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zusätzliche Hilfestellung bietet der Leitfaden
zum Koffer „Wie Kinder zu Recht kommen“:
er gibt praxiserprobte Anregungen für die
unterschiedlichsten unterrichtlichen und
außerunterrichtlichen Situationen mit Kin-
dern, für die Senibilisierung des Kollegiums
und die Arbeit mit Eltern. 

Begleitend zu dem Medienkoffer bietet ein
ausgebildetes Moderator/innen-Team Fortbil-
dungen zum Einsatz des Koffers in Schulen
und außerschulischen Einrichtungen durch.
Die Fortbildungen werden als Workshops
durchgeführt und haben das Ziel, die Medien
des Koffers und ihre Einsatzmöglichkeiten
kennenzulernen. 

„Ein Koffer voller Kinderrechte“

Herausgeber: 
Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend
Die Materialien des Koffers haben einen 
Wert von 800,– DM.
Der Koffer kann zum Vorzugspreis von 
435,– DM bezogen werden.

Vertrieb über:
KiKo – Büro für Kinder und Kommunikation
Gerhard-Becker-Str. 21-23
63975 Offenbach
Fon: 069/95520681
Fax: 069/866873
e-mail: info@kiko.de
Nähre Informationen über den Koffer unter:
www.kiko.de/projekte

Wer die Demokratie für die Zukunft stärken
will, muss bei den Kindern anfangen . 

Maßnahmen und Projekte „gegen Rechts“
werden nur dann nachhaltige Wirkung entwi-
ckeln können, wenn sie eingebettet sind in
langfristig angelegte Konzepte zur Förderung
des demokratischen Bewusstseins und der
Toleranz von klein auf.

Die Basis demokratischen Zusammenle-
bens ist die Achtung der Menschenrechte. Für
Kinder wurden die Menschenrechte 1989
weltweit in der UN-Kinderrechtskonvention
umgesetzt. Die Kinderrechte wurden 1992
vom Deutschen Bundestag ratifiziert. Sie bie-
ten Kindern einen konkreten Zugang zum
Thema Demokratie. Wer seine eigenen Rechte
kennt und lebt, lernt zugleich den Respekt vor
anderen und Verantwortung für die Gemein-
schaft. Die Kinderrechte sollten Grundlage
einer demokratischen Lernkultur in der
Schule sein. 

Genau da setzt der „Koffer voller Kinder-
rechte“ und das begleitende Fortbildungspro-
gramm für pädagogische Fachkräfte an.

Der „Koffer voller Kinderrechte“ ist eine
mobile Demokratie-Lernwerkstatt mit 25 aus-
gewählten Medien für Kinder zwischen acht
und zwölf Jahren und ihre Lehrerinnen und
Lehrer bzw. Betreuungspersonen.

Das Spektrum der Medien reicht von Vide-
ofilmen, Toncassetten mit Songs bekannter
Kinderliedermacher, Hörspielen bis zu Bro-
schüren und Büchern mit Informationen und
vor allem vielen anregenden Unterrrichts- und
Projektideen. 

Gesammelt wurden die besten vorhande-
nen und in der Praxis bewährten Materialien,
so dass für Pädagoginnen und Pädagogen die
oft mühsame Recherche nach den zum Teil
schwer beschaffbaren Medien entfällt. Eine

Mit Kinderrechten 
Demokratie stärken
„Ein Koffer voller Kinderrechte“ als mobile Lernwerkstatt



UNESCO Databases (CD-ROM)
Paris: UNESCO, 1999, ISBN 92-3-003606-4

Einen umfassenden Nachweis aller Doku-
mente und Publikationen der UNESCO bietet
die 7. überarbeitete Ausgabe der UNESCO-
Datenbanken. Sie enthält Fachbibliografien
zu den Berreichen Bildung, Museen und
Denkmalpflege, aber auch Informationen zu
10000 Forschungs-, Bildungs- und Dokumen-
tationsinstitutionen im Bereich Sozialwissen-
schaften. Erstmals ist ein Zugriff auf den Kata-
log der lieferbaren UNESCO-Publikationen
möglich.

Die Mondfrau, Neue 
Geschichten aus Afrika, CD
Herausgegeben bei Peter Hammer, Verein
für Literatur und Dialog e.V., Postfach 200,
42209 Wuppertal, DM 24.-

Die CD zum Kennenlernen der afrikani-
schen gegenwartsliteratur. Geeignet als Hör-
vergnügen und für den Unterricht. Mit musi-
kalischen Zwischenstücken

Fahnen und Stele der 
unesco-projekt-schulen

Viele Schulen besitzen sie, die Fahne der
unesco-projekt-schulen. Immer wieder kom-
men Fragen an die Bundeskoordination, wo
solche Fahnen zu bestellen sind. Unser Kol-
lege, Hartmud Schuberth ist bereit, wenn
genügend Bestellungen eingehen, sich um
eine Sammelbestellung zu kümmern. 

Ausserdem hat er sehr dekorative Stelen
mit dem Logo der unesco-projekt-schulen
zum Preis von 400.- DM anzubieten. Diese
sollte für Schulveranstaltungen zumindest in
jedem Bundesland vorhanden sein.

Kontakt: Hartmut Schuberth, 
Hans-Wilsdorf-Schule, Georg-Hagen-Str. 35,
95311 Kulmbach, Tel: 09221-7747
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unesco-projekt-schulen
und das Internet
ist immer noch ein Problem. Unser
Webmaster, Wolfgang Reinfeldt hat die
Liste der unesco-projekt-schulen in
den Sommerferien neu gestaltet. Das
Hauptziel war, den Schulen die Mög-
lichkeit zu bieten, Adressenänderungen
problemlos im Web anzugeben und
durch automatische Änderung eine
sofortige Bestätigung der Änderung
zurückzubekommen.
Deshalb eine Bitte der 
Bundeskoordination:
Schaut bitte bei der nach, ob Eure
Schule schon verzeichnet ist, ob die
Adressen stimmen und ob die Lage auf
der Deutschlandkarte korrekt ist.
Hier findet Ihr die Schulen: Siehe:
www.ups-schulen.de/auswahlindex.html
Und hier könnt Ihr neue Adressen oder
Änderungen eingeben:
www.ups-schulen.de/mitteilungindex.html.

Fortbildung in der 
Handhabung des Internets:

Für all diejenigen, für die das Internet
ein Buch mit sieben Siegeln ist bieten
die Internet-Koordinatoren Wolfgang
Reinfeldt und Peter Obermeier eine
Online-Forbildung an:
www.informatik.uni-
oldenburg.de/~reinfel/
ohz/peter/ups98.htm

Diese Seite kann generell von
unesco-projekt-schulen für Internet-
trainings benutzt werden und ist
besonders für die Zwecke unserer Schu-
len geeignet. Dort befinden sich u.a.
Angaben über die Organisation der
UNESCO, nationale und internationale
Projektmöglichkeiten, Förderungsmög-
lichkeiten durch Comenius und viele
Dinge mehr, die für uns interessant
sind, um in den nächsten Jahren ver-
stärkt den Aufgaben, die sich uns stel-
len, gerecht werden zu können.
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INTERNATIONALE FACHKONFERENZ: 

exit – Wege aus der Gewalt 
für Kinder und Jugendliche
8. bis 10. Mai 2001, Stadthalle Osnabrück

Das Problem der Gewaltausübung von Kindern und Jugendlichen wird in der deutschen
Öffentlichkeit intensiv diskutiert. Darüber hinaus ist die Problemstellung auch für zahlreiche
Projekte, die terre des hommes in den Ländern des Südens betreut, von großer Bedeutung ist.

Deshalb organisiert terre des hommes zusammen mit der Stadt Osnabrück einen internationa-
len Erfahrungs- und Informationsaustausch mit ausgewählten Ländern des Südens

Die Konferenz ist in drei Teile gegliedert: 

Am Dienstag, 8. Mai 2001, Beginn 14.00 Uhr
wird nach den Eröffnungsansprachen in einem Vortragsteil in die Problematik eingeführt.

Neben Fachwissenschaftlern aus Europa werden Fachwissenschaftler aus terre des hommes-
Partnerländern ihre jeweils besondere Sicht auf das Thema vorstellen.

Für Mittwoch, 9. Mai 2001
sind insgesamt sechs ganztägige Workshops zu spezifischen Themenkomplexen vorgesehen.

In diesen Workshops werden ausgewählte und exemplarische Projekte der Arbeit mit potenziell
gewaltgefährdeten oder bereits in gewaltorientierten Zusammenhängen agierenden Kindern und
Jugendlichen vorgestellt. Je Workshop wird sich jeweils ein Projekt aus Deutschland, dem euro-
päischen Ausland – auch unter Einbeziehung Osteuropas – und aus einem terre des hommes-
Partnerland vorstellen (Regionen: Südamerika, südliches Afrika, Indien, Südostasien). Ergänzt
wird die Arbeit in den Workshops durch Impulsreferate von Fachleuten. 

Der Donnerstag, 10. Mai 2001, Ende 14.00 Uhr
dient vor allem der Erörterung von Erfordernissen und Bedingungen für weiterführende Per-

spektiven der Gewaltprävention. Dies erfolgt sowohl durch Fachvorträge als auch durch eine
abschließende Plenumsdiskussion.

Die Konferenz ist von der Deutschen UNESCO-Kommission als offizieller Beitrag für das
„Internationale Jahr für eine Kultur des Friedens“ anerkannt und wird durch die Bundesan-
stalt für Arbeit, Arbeitsamt Osnabrück, unterstützt. Eine Förderung durch das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend ist in Aussicht gestellt.

Kontakt und weitere Informationen:

Internet: www.exit.tdh.de
Email: exit@tdh.de

oder über:

Dieter Voigt
terre des hommes Deutschland e.V.
Ruppenkampstrasse 11a
49084 Osnabrück
Tel.: 0541/7101-135, -148



Would you like more information? Please contact us! We hope to see and your students on the net on March 22nd, 2001!

Martin Jarrath (teacher) Agenda 21 NOW! co-ordinator and the Agenda 21 NOW!-team 
@Anna-Schmidt-Schule
member of UNESCO ASP (UNESCO’s associated schools project) and the Baltic Sea project

Gärtnerweg 13–29, D-60322 Frankfurt am Main, Germany
phone +49699550050, fax +49695962111 – e-mail jarrath@agenda21now.de – http://www.agenda21now.de
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Termine der 
unesco-projekt-schulen

26.-28.1.2001 Tagung zum „Dialog
zwischen den Kulturen“, 
Ev. Akademie Iserlohn

01.-02.02.2001 Konferenz der deutschen
Welterbestätten, Weimar

05.-06.02.2001 Lehrerfortbildung in Bayern,
„Schulentwicklung-
Schulkultur; Neue Medien
und ihre Nutzung für die
Schule“, Kloster Banz

01.-04.03.2001 Tagung der Regionalkoor-
dinatorInnen in Flensburg

18.-24.03.2001 Education for development,
Anregungen zum globalen
Lernen – ein internationales
Tandemseminar, Tagung für
LehrerInnen und Schüler-
Innen der unesco-projekt-
schulen, Europahaus Aurich

29.-30.03.2001 1. Landestagung der
bayrischen unesco-projekt-
schulen, München

08.-10.05.2001 Internationaler Fachkongress
„Jugend und Gewalt“,
Osnabrück

28.05.-01.06.2001 Sachsen-Camp, „Brücken in
die Zukunft-2001-Träume“,
Dresden zwischen Tradition
und Moderne

Die kommenden Ausgaben 
des forum:

Heft 1/2001
Dialog zwischen den Kulturen
Redaktionsschluss: 15.01.2001

Heft 2/2001
Länderspiegel
Redaktionsschluss: 30.03.2001

Heft 3/2001
unesco-projekt-schulen gestalten
Schule
Redaktionsschluss: 30.06.2001

Heft 4/2001
Globales Lernen, 
36. Jahrestagung
Redaktionsschluss: 15.10.2001

Merkblatt für unsere Forum-schreiber
Wir möchten unseren forum-Schreibern und den Layoutern
die Arbeit erleichtern und bitten Sie deshalb, folgende
Hinweise zu beachten:

1. Texte
• Formate: möglichst Word 97 für Windows (PC) oder

Word 98 (Mac), andernfalls WordPerfect, Text (.txt) oder
Rich Text (.rtf)

• Bitte die Disketten beschriften, das Format vermerken
und einen Ausdruck des Textes mitgeben.

• Die Texte können auch per E-Mail an unsere Adresse
coord@asp.unesco.de gesandt werden.

Falls keine Computer vorhanden ist, können die Beiträge
auch mit der Maschine getippt eingeschickt werden, 
möglichst in Schriftgröße 10–14 pt.

Bitte keine handschriftlichen Korrekturen im ausgedruckten
Text machen – nur am Rand!

Achtung Viren! Bitte die Diskette überprüfen, bevor sie
verschickt wird!

2. Bildmaterial
Viele Bilder, Fotos und Grafiken sind erwünscht, möglichst im
Original oder als Ausnahme in den Datei-Formaten JPEG, TIFF
oder EPS (Bitte auf die richtige Auflösung der Bilder achten).

P.S. Wir freuen uns auch über Heiteres (Cartoons, 
Kurzberichte etc.)!

11.07.2001 50 Jahre UNESCO-Mitglied-
schaft der DUK im Rahmen
der 61. Hauptversammlung

16.-20.09.2001 37. Jahrestagung der unesco-
projekt-schulen in Speyer

22.-23.10.2001 Bayrisches Jugendforum
„Unsere Schule-unser
Lebensraum“,
Menschenrechte in der
Schule als Baustein der
Schulentwicklung,
Jugendherberge Nürnberg

27.11.2001 2. Landestagung der
bayrischen unesco-projekt-
schulen, München


